
Was machst du als Fachkraft 
für Lagerlogistik?
In deiner Ausbildung lernst du:

• �unterschiedliche Waren auftragsgemäß zusammenzu-

stellen – in der Fachsprache heißt das kommissionieren –, 

richtig zu verpacken, fachgerecht zu lagern und zu ver-

senden.

• Bestands- und Qualitätskontrollen durchzuführen.

• �smarte Informations- und Kommunikationssysteme zu 

bedienen, um die korrekte Annahme und den Versand 

mängelfreier Waren zu gewährleisten. 

• �den Umgang mit gängigen Logistik-Arbeitsmitteln wie 

Paletten, Abfüllstationen und z. B. auch Gabelstaplern.

• �die Themen Arbeitssicherheit, Gesundheits- und Umwelt-

schutz als wichtigen Teil deiner Arbeit kennen.

Warum eignest du dich?
• �Ein Schulabschluss ist wichtig – vor allem 

zählt jedoch deine Persönlichkeit.
• �Du arbeitest umsichtig und behältst beim  

Organisieren und Planen gut den Überblick.
• �Auf dich können deine Teams und Partner*­

innen immer zählen.
• �Der Umgang mit Zahlen und das räumliche 

Denken gehören in Mathe zu deinen Stärken. 
 

 DU
• kannst super organisieren?
• �packst gerne mit an, nutzt aber auch gerne smarte 

Technologien?

• arbeitest im Team genauso stark wie in Eigenregie?
• erledigst dir übertragene Aufgaben immer sorgfältig?

Viermal „Ja“? Dann könnte dir die Ausbildung  zur  
 Fachkraft für Lagerlogistik  viel Freude in einem Job 
mit tollen Zukunftsaussichten bieten.  auf einen passenden 
Job.

Wo arbeitest du?
Ausgebildet wird in vielfältigen Betrieben des Handels, 
der Industrie und des Handwerks.
Dein Arbeitsplatz ist in Logistikzentren, Lagerhallen, 
Lagerräumlichkeiten für Spezialanforderungen oder 
auch im Büro.   

Fachkraft für Lagerlogistik 

„Nach zwei Jahren spannender Lehr- und Lern-
zeit habe ich bereits ‚automatisch‘ den Abschluss 
als Fachlagerist erworben. In dieser Zeit habe ich 
unter anderem auch den Staplerschein gemacht. 
Im dritten Ausbildungsjahr tauche ich jetzt noch 
tiefer in die logistischen Prozesse ein. Dabei ler-
ne ich, wie ich die Qualität der BAUHAUS Logistik 
sicherstelle: z. B. anhand des fachgerechten 
Lagerns von Waren nach Gefahrgutklasse.“

Was solltest du über die 

Ausbildung wissen?
• Dauer: in der Regel 3 Jahre

• duale Ausbildung in Betrieb und Berufsschule

• �Die Vergütung ist am besten beim Ausbildungsbe­

trieb zu erfragen. Beispiel BAUHAUS (übertariflich): 

bis zu 1.365 € im 3. Ausbildungsjahr.  

Überblick zu tariflichen Ausbildungsvergütungen: Bundes­

institut für Berufsbildung, BIBB (www.bibb.de)

„Bei BAUHAUS habe ich einen spannenden 
Ausbildungsplatz gefunden, bei dem ich in 
der Nähe meines Wohnorts arbeiten und 
zur Berufsschule gehen kann. Das iPad, das 
ich zur Verfügung gestellt bekommen habe, 
darf ich auch privat nutzen.“

Damit du 
Bescheid 

weißt
Initiative zur 
Berufsorientierung  

in Schulen



Wusstest du, dass ... 

�…  �deine Ausbildungsdauer – wie z. B. bei 

BAUHAUS bei sehr guter Leistung – eventuell 

verkürzt werden kann? 

�…  �du dich als Fachkraft für Lagerlogistik viel­

seitig fortbilden kannst? So steht dir z. B. der 

Weg zum Teamleiter Warenwirtschaft offen.

�…  �auch während deiner Ausbildung oft schon 

individuelle Weiterbildungen drin sind. Frag 

mal bei deinem Wunschunternehmen nach.

Eine Initiative von Mehr Zeit für Kinder e. V.  
069 156896-0 | info@mzfk.de | mzfk.net

Hier findest du weitere Infos:
Der Bedarf an Fachkräften für Lagerlogistik ist groß. Bei BAUHAUS zum Beispiel 
in mehr als 160 Fachcentren deutschlandweit. Dort hast du die Möglichkeit, 
nach deinem erfolgreichen Abschluss und mit guten praktischen Leistungen 
auch einen festen Job zu bekommen.

Du möchtest mehr darüber erfahren? Dann schau mal hier nach:

Mit freundlicher Unterstützung von: 

© BAUHAUS 

© BAUHAUS 

© BAUHAUS 

© BAUHAUS 

„Ich habe mich für den Beruf der Logistik-
Fachkraft entschieden, weil er so abwechs-
lungsreich ist , keinen Stillstand kennt und 
ich auch im Job gerne in Bewegung bin.“

Damit du 
Bescheid 

weißt
Initiative zur 
Berufsorientierung  

in Schulen


